


Liebe Freundinnen und Freunde des OMNIBUS,

hier Ihre Spendenbescheinigung und unsere Jahresabrechnung.

...und eine kurze Auswahl woran wir in 2019 arbeiten:

Volksbegehren Artenvielfalt in Bayern

Den Jahreswechsel und die Weihnachtszeit hatten wir uns ein wenig anders vorgestellt, aber da das Volks-
begehren für die Artenvielfalt amtlicherseits auf Ende Januar festgelegt wurde, mussten alle unmittelbar 
durchstarten. Brigitte Krenkers hat die Aufgabe übernommen einen „Rathhausfinder“ zu schaffen, in dem 
alle 2.059 amtlichen Eintragungsstellen in Bayern mit den jeweiligen Öffnungszeiten zu finden sind. Daran 
haben dann über 15 Menschen mitgeholfen, um dies in der kurzen Zeit überhaupt zu schaffen. Es ist ge-
lungen.          Hier ist er zu finden: https://rathausfinder.volksbegehren-artenvielfalt.de/

Zusätzlich werden allein an den Waldorfschulen in Bayern 50.000 Karten verteilt, die dazu aufrufen sich 
unbedingt einzutragen. Auch werden so viel wie mögliche „Rathauslotsen“ gesucht, die in ihrer Gemeinde 
die Menschen ansprechen, doch aufs Amt zu gehen und sich einzutragen. AnsprechpartnerInnen vor Ort, 
die den Einsatz koordinieren und Infomaterial dazu gibt es bei uns oder auf der Website:

Rathauslotse werden     https://volksbegehren-artenvielfalt.de/rathauslotse-werden/

Material bestellen          https://volksbegehren-artenvielfalt.de/bestellen-downloads/

Nahezu 1 Million Menschen müssen ja im zweiten Schritt dem Volksbegehren in Bayern auf die Amtsstu-
ben gehen, damit es im dritten Schritt zur Volksabstimmung kommen wird. Wir sind zuversichtlich, dass es 
gelingt und endlich einmal die Bevölkerung über ein neues Gesetzespaket zum Erhalt der Artenvielfalt ent-
scheidet und damit beginnt, die Initiative zur Gestaltung der Erde zu übernehmen und nicht länger darauf 
zu warten, dass andere es tun.

Der fahrende OMNIBUS

Der OMNIBUS ist noch im „Winterschlaf“und kommt aber jetzt zur jährlichen Durchschau in die Werkstatt.
Die diesjährige Fahrt wird am 12. April beginnen, wieder mit einem Treffen auf Schloss Freudenberg. Wir 
haben uns in diesem Jahr vorgenommen immer wieder einmal länger an einem Ort zu bleiben – ca. 1 Woche 
– um dem Interesse nach intensiven Gesprächen deutlich mehr Raum zu geben und auf diese Weise die Idee 
der Volksabstimmung tiefer zu verankern. Nach zwei Tagen kommt das Interesse erst so richtig in Gang, 
dann, wenn wir normalerweise schon wieder weiterfahren. Wir wollen auch versuchen, auf diese Weise 
Menschen zusammen zu bringen, die sich um die Direkte Demokratie vor Ort kümmern wollen.

Kreditinitiative für eine soziale und ökologische Geldwende

Im Frühjahr werden wir auch die Kreditinitiative „Unternehmen in Freiheit“ starten, die sich zunächst an 
den Deutschen Bundestag wendet. Die Forderung lautet: „Der Deutsche Bundestag soll sich in der EU 
für eine freie Finanzierung gemeinwohlorientierter, d.h. ökologischer (d.h. ökonomischer) Unternehmen 
einsetzen!“ 

Das langfristige Ziel ist es, die Statuten der Europäischen Zentralbank um einen zusätzlichen Punkt zu 
erweitern: „Unternehmen und Banken sowie deren assoziativen Zusammenschlüssen soll eine freie Finan-
zierung durch zinsfreie Kredite eröffnet werden, wenn sie

1. sich vom Gemeinwohl leiten lassen und dem Bedarf von Mensch und Natur dienen.

2. die Einkommen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter öffentlichem Recht unterstellen, das demokratisch      
gestaltet werden kann.

3. dauerhaft auf Profit verzichten. Überschüsse und Unterschüsse werden ausgeglichen, so dass alle Unter-
nehmen ihre Kredite regelmäßig wieder ablösen.“

Mehr unter: www.kreditinitiative.de

Danke für Ihre große Unterstützung in 2018!
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Diese neun Bücher mit 11 Vorträgen von Johannes Stüttgen möchte ich allen sehr ans Herz legen. Sie können sie 
bei uns erwerben. Sie kosten je 10,- Euro. 
Einfach eine Mail mit dem Titel an Brigitte Krenkers senden.   info@omnibus.org     

...und ein Buch des 
OMNIBUS Mitarbei-
ters Reinhard Ulrich: 
„Wirtschaftskunde, Sozialkunde, freigege-
ben bis 17 Jahre“. Er beschreibt auf eingän-
gige Weise woran unsere Wirtschaft krankt 
und wie Heilung möglich wird.

Hier eine Aufstellung, wie wir die Gelder im vergangenen Jahr verwandt haben:

OMNIBUS FÜR DIREKTE DEMOKRATIE gemeinnützige GmbH
Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Ausgaben:  440.823,77 Euro
• Aktionskosten/Öffentlichkeitsarbeit: 213.388,17 • Verwaltung/Buchhaltung/Datenbank//Telefon: 15.326,57                  
•  Infomaterial: 16.766,07 • KFZ Kosten: 20.633,00 • Renten, Krankenvers.-Beiträge: 22.632,15  • Mailingkosten: 
10.415,59 • Miete/Strom: 18.251,11 • Porto: 5.092,97 • Reisekosten: 18.660,81 • Seminare/Veranstaltungen: 
39.941,44 • Bankgebühr: 910,81 • Standgenehmigungen: 2.430,06  • Lohnkosten: 39.255,60   • Wareneinkauf: 
2.478,10 • Internet: 14.641,32

Einnahmen:   499.355,64 Euro
• Förderer-Spenden: 178.330,50 • Spenden: 39.248,64 • Mailingspenden: 28.413,00 • Stiftungen/Organisationen:  
250.821,50 • Warenverkauf: 1.127,00 • Seminare/Veranstaltungen: 1.415,00 

Rücklage und Aktionsgebundene Spenden 2018: 58.532,87 Euro

Danke, im Namen aller OMNIBUS Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Michael von der Lohe




